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Grußwort des Oberbürgermeisters

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Verkehrsteilnehmende,

2025 war für den Radverkehr in Koblenz ein Jahr spürbarer
Weiterentwicklung. An vielen Stellen unserer Stadt wurde
geplant, gebaut und verbessert – immer mit dem Ziel, das
Radfahren sicherer, komfortabler und attraktiver zu machen. Die
zahlreichen Maßnahmen zeigen, dass Koblenz den Weg hin zu
einer modernen und nachhaltigen Mobilität konsequent
fortsetzt.

Besonders prägend war in diesem Jahr, dass wir zentrale
Verbindungen wie die Beatusstraße gestärkt, wichtige Abschnitte
unseres Radwegenetzes weiterentwickelt und neue Impulse für
ein gutes Miteinander im Straßenraum gesetzt haben.
Gleichzeitig haben wir Rückmeldungen aus der Bürgerschaft
intensiv aufgegriffen und dort nachjustiert, wo es notwendig war.
Diese Verbindung aus Planung, Umsetzung und Dialog ist ein
wesentlicher Baustein für eine erfolgreiche Mobilitätsent-
wicklung.

Auch gesellschaftlich hat das Radfahren in Koblenz weiter an Bedeutung gewonnen. Veranstaltungen,
Aktionen und Rekordergebnisse beim SCHUL- und STADTRADELN zeigen, wie viele Menschen sich aktiv
beteiligen und wie groß das Interesse an einer sicheren und attraktiven Radverkehrsinfrastruktur ist.
Zugleich haben zahlreiche kleinere Verbesserungen im Stadtgebiet dazu beigetragen, dass der Alltag für
Radfahrende spürbar komfortabler geworden ist. Das bestätigen auch die Ergebnisse des letzten
Fahrradklimatests des ADFC, bei dem sich Koblenz laut seiner Bürgerinnen und Bürger beim Radverkehr
positiv entwickelt.

Trotz aller Fortschritte stehen wir weiterhin vor Herausforderungen – insbesondere mit Blick auf die
finanzielle Lage und die personellen Ressourcen. Dennoch bleibt unser Anspruch klar: Wir wollen den
Radverkehr in Koblenz weiter stärken und die im Verkehrsentwicklungsplan 2030 sowie in der
Vereinbarung mit dem Radentscheid formulierten Ziele Schritt für Schritt umsetzen.

Bei allen baulichen und organisatorischen Verbesserungen bleibt eines unverzichtbar: gegenseitige
Rücksichtnahme. Sie ist die Grundlage für ein sicheres und respektvolles Miteinander im Straßenverkehr
– und dafür tragen wir alle Verantwortung.

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre – und dass wir gemeinsam weiterhin gut und sicher durch
Koblenz kommen.

Herzliche Grüße

David Langner
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So entstehen manchmal auch Kompromisslösungen, die nicht immer alle Erwartungen der Bürgerinnen
und Bürger erfüllen, die aber tragfähig, rechtssicher und konsensfähig sind.

Die Rückmeldungen aus der Bürgerschaft zu den Projekten sind wichtig! Und das nicht nur über die
sozialen Medien, per E-Mail oder Telefon. Gerade der direkte Austausch ist wertvoll und hilft, Verständnis
zu entwickeln. Anlässlich der ersten Fahrradmesse konnte ich mir am Stand unseres Radteams selbst ein
Bild machen und freue mich besonders über dieses neue Format. Die Diversität der Aussteller hat mich
beeindruckt, weshalb ich mir eine Wiederholung im Jahr 2026 wünsche.

Auch für das Jahr 2026 haben wir uns mutige Schritte in Richtung radverkehrsfreundliche Stadt
vorgenommen. Bitte unterstützen Sie uns dabei konstruktiv.

Ich freue mich darauf, zusammen mit meinem Team die Herausforderungen für eine radfreundliche
Stadt Koblenz anzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Grußwort des Baudezernenten

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Koblenzerinnen und Koblenzer,

der diesjährige Jahresbericht zeigt wieder eindrucksvoll
die breite Palette an Maßnahmen, die aus dem
Baudezernat heraus initiiert, geplant und umgesetzt
wurden, um den Radverkehr in unserer Stadt
sichtbarer, sicherer und attraktiver zu gestalten. Aus
zahlreichen Abstimmungsterminen im Baudezernat
weiß ich, dass hinter jeder Maßnahme, die der
vorliegende Jahresbericht auflistet, ein mehr oder
weniger umfangreicher Planungsprozess steht, an dem
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verschiedener Ämter
beteiligt sind und jeweils ihr fachliches Know-how
einbringen. 

Andreas Lukas
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Einleitung

Ralph EmmerichTobias Weiß-Bollin

Mit diesem Jahresbericht 2025 möchten wir die seit 2023
bestehende kleine Tradition fortsetzen und die im letzten Jahr
gesammelten Maßnahmen mit Radverkehrsbezug präsen-
tieren sowie einen Ausblick auf anstehende Maßnahmen
geben.

Da sich gerade größere Baumaßnahmen über mehrere Jahre
der Umsetzung ziehen, ist die Abgrenzung der Maßnahmen
fließend. Somit enthält das vorliegende Dokument auch einen
Sachstandsbericht zu einzelnen größeren Bauprojekten.

Die Brückenprojekte in der Goldgrube / Rauental oder an der
Horchheimer Eisenbahnbrücke sind in vollem Gange,
schreiten sichtbar voran und liegen im Zeitplan. Möglicher-
weise können wir bereits im nächsten Jahresbericht 2026
über die Fertigstellung dieser wichtigen Querverbindungen
berichten.

koblenz.de/radverkehr

Auch die Entwicklung der Südallee ist von Bauabschnitt zu Bauabschnitt erkennbar. Mittlerweile sind zwei von vier
Bauabschnitten umgesetzt, die passende Beschilderung befindet sich noch in Planung bzw. Umsetzung. Radfahrende
können die neue Fahrbahn zwischen dem Markenbildchenweg und dem Friedrich-Ebert-Ring aber schon jetzt im Alltag
nutzen.

Die Maßnahmen an den Leinpfaden sind zum Abschluss gekommen. Insgesamt konnten in den letzten beiden Jahren
fünf Kilometer autofreie und flussnahe Abschnitte entlang des Rheins wiederhergestellt und saniert werden – an
Stellen, an denen früher löchrige und holprige Strecken für Ärgernis und Ausweichmanöver gesorgt haben.

Wir merken immer wieder, dass sich Außenstehenden nicht direkt erschließt, welche „Strategie“ hinter der Auswahl
der Maßnahmen steckt. Vorrangig streben wir weiterhin die Entwicklung durchgängiger Achsen in Nord-Süd- und Ost-
West-Richtung an, wie im Verkehrsentwicklungsplan 2030 (VEP) und mit dem Radentscheid beschlossen. Gleichzeitig ist
es für uns wichtig, flexibel auf neue Entwicklungen oder neu aufgelegte Förderprogramme zu reagieren, wenn sich
dadurch etwas Positives für den Rad- und Fußverkehr ergibt. In Zeiten klammer kommunaler Kassen und personeller
Engpässe werden wir so auch in Zukunft Schritt für Schritt die Bedingungen für ein sicheres und spaßbringendes
Radfahren in Koblenz verbessern.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen des Jahresberichts und beim Ausprobieren neuer Wege.
Schauen Sie auch gerne hin und wieder auf unsere Homepage, auf der wir über aktuelle Themen informieren.

Ihr Radteam der Stadt Koblenz
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Übersichtskarte zu den Maßnahmen M01 - M25
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Vorher Nachher

M01 Moselweiß / Goldgrube: Beatusstraße

Realisierte Maßnahmen

Der Radwegeausbau in der Beatusstraße ist nach knapp zwei Jahren Bauzeit abgeschlossen. In einzelnen
Bauabschnitten wurden die Verkehrsräume auf einer Gesamtlänge von ca. 2 km neu aufgeteilt. Für Radfahrende
stehen nun zwischen dem Bahnhof Moselweiß / Unterbreitweg und der Kreuzung Simmerner Straße am
Hauptbahnhof West durchgängig Schutzstreifen und Radfahrstreifen zur Verfügung. An den Einmündungen wurden
die neuen Radverbindungen auf Fahrbahnniveau geführt und rot eingefärbt. Das erhöht die objektive
Verkehrssicherheit und den Fahrkomfort. Der bereits im Jahr 2021 ausgebaute gemeinsame Geh- und Radweg entlang
des Hauptfriedhofs stadteinwärts bleibt unverändert.

Die Beatusstraße stellt im städtisches Radverkehrsnetz eine zentrale und direkte Verbindung zwischen den
Moselgemeinden/-stadtteilen und dem Zentrum/ Hauptbahnhof dar. Nach Fertigstellung des neuen Radwegs zwischen
Moselweiß und Lay (vgl. Maßnahme M11) wird mit einer Zunahme des Radverkehrs auf der Beatusstraße gerechnet. 
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Realisierte Maßnahmen

M02 Qualitätsoffensive am Rheinradweg

Die Stadt Koblenz hat mit Unterstützung durch das Bundesförderprogramm „Radnetz Deutschland“ wichtige
Abschnitte des europäischen Rhein-Radwegs saniert. Die Bewilligung der Fördergelder bezog sich auf die Leinpfade am
Rhein in den Stadtteilen Kesselheim, Horchheim, Pfaffendorf und Stolzenfels sowie einen kurzen Abschnitt am Konrad-
Adenauer-Ufer. Die Strecken wiesen besonders gravierende Defizite in der Wegeoberfläche auf und wurden unter
Federführung des Eigenbetriebes Grünflächen und Bestattungswesen saniert und stellenweise verbreitert.

Obwohl es hier primär um die Qualitätssteigerung touristischer Radfernwege ging, profitieren ebenso die Bürgerinnen
und Bürger der Stadt von dieser Maßnahme. Die autofreien Wege am Fluss sind auch im Alltagsradverkehr beliebt und
bilden ein wichtiges Element im Koblenzer Radverkehrsnetz. 

In diesem Jahr wurden die Abschnitte Stolzenfels, Kesselheim und Pfaffendorf wie folgt beschrieben fertiggestellt.

Auf dem Leinpfad in Kesselheim erfreuen sich Radfahrende an der glatten Oberfläche und der komfortablen Breite des Weges.
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Realisierte Maßnahmen

M02a Leinpfad Stolzenfels

Der frisch sanierte Leinpfad lädt Menschen aller Altersgruppen zu einer sicheren und komfortablen Radtour ein. Auf dem
Foto unten links ist Oberbürgermeister David Langner bei einer Testfahrt mit Gästen aus Politik und Gesellschaft im Rahmen
der feierlichen Einweihung zu sehen.

Den längsten Sanierungsabschnitt bildete die Teilmaßnahme
zwischen der Ortsmitte Stolzenfels und der Brauerei „ An der
Königsbach“.

Auf einer Länge von knapp 2 km wurde der Weg saniert und
durchgängig asphaltiert. Dazu zählte auch der ca. 700 m lange
Abschnitt mit wassergebundener Decke, auf dem sich nach
Niederschlägen regelmäßig große Pfützen gebildet hatten. Vor
Erneuerung der Tragdeckschicht haben die Energienetze
Mittelrhein eine neue Trinkwasserleitung unter dem Weg
verlegt.

Es war einmal...

Die Arbeiten wurden in enger Abstimmung mit der Deutschen Bahn, dem
Wasser- und Schifffahrtsamt sowie der Struktur- und Genehmigungsdirektion
Nord zügig durchgeführt. Im Frühjahr 2025 konnte dann der Abschnitt den
Radfahrenden wieder feierlich übergeben werden.
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Realisierte Maßnahmen

Der Leinpfad in Pfaffendorf stellte eine besondere
bauliche Herausforderung dar. Zwischen den Mauern der
angrenzenden Bebauung und der Böschungskante zum
Rhein war nur wenig Platz, um den Weg im Bestand zu
gestalten. Aufwändige Auskragungen zur Verbreiterung
waren im Rahmen dieser Fördermaßnahme nicht möglich.

Die Stadt ist dennoch davon überzeugt, dass durch die
Sanierung bereits ein deutlicher Mehrwert auf diesem
Teilstück des Uferwegs erzielt werden konnte.

Im Sommer 2025 wurde zusätzlich der Übergang des
Leinpfades zur Emser Straße (Foto) sicher und
komfortabel hergestellt. Den Abschluss der Maßnahme
bildete die Installation des Geländers zum Rhein im
Bereich der Gefällstrecke.

M02b Leinpfad Pfaffendorf

M02c Leinpfad Kesselheim

Der Ausbaubereich in Koblenz-Kesselheim erstreckte sich
auf ca. 1,8 km zwischen dem Bubenheimer Bach und der
Bendorfer Autobahnbrücke (A48). Auf diesem Abschnitt
verläuft sowohl der europäische Rhein-Radweg als auch der
Radweg Deutsche Einheit, eine touristische Route zwischen
Bonn und Berlin. 

Mit der Sanierung der engen Kurve (Foto rechts unten) im
südlichen Bereich wurde die Maßnahme in diesem Jahr
abgeschlossen.
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Realisierte Maßnahmen

M03 Metternich: Ausbau Leinpfad Theodor-Heuss-Ufer

Das Theodor-Heuss-Ufer liegt auf der Metternicher Seite der Mosel direkt an der Staustufe. Genau dort befand sich ein
besonders schmaler Abschnitt, der auf der Hangseite ausgebaut wurde, da die Fläche in Richtung Mosel dem Wasser-
und Schifffahrtsamt gehört und zur Sicherung der Wasserstraße benötigt wird. Nachdem im Vorfeld bereits quer zur
Fahrbahn verlaufende Rohrleitungen verlegt wurden, erfolgte die Verbreiterung des Weges auf 2,50 m mit dem Einbau
von Stützwänden. 

Neue Sitzgelegenheiten wurden ebenso geschaffen und laden zum Verweilen ein.

Im Zuge dieser Maßnahme wurde die Anbindung an die
Staustufe erneuert und eine neues, wasserdurchlässiges
Oberflächenmaterial eingesetzt.

Vor Durchführung der Baumaßnahme wies der Leinpfad
Beschädigungen an der Oberfläche auf. Durch Engstellen
kam es dort häufig zu Konflikten zwischen Rad- und
Fußverkehr.
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Realisierte Maßnahmen

M04 Peter-Altmeier-Ufer: Tempo 30 und geschwindigkeitsdämpfende Maßnahmen

Das Peter-Altmeier-Ufer führt durch eine für die Naherholung und den Tourismus sehr wichtigen Zone. Die Kfz-Menge
ist mit ca. 5.000 bis 8.000 Kfz pro Tag hoch. Mehrere touristische Radfernwege (u. a. Mosel-Radweg, Rhein-Radweg)
verlaufen über die Straße und der Fußverkehr auf dem Promenadenweg ist saisonal besonders hoch. Diese Situation
führte in der Vergangenheit immer wieder zu Konflikten zwischen Fußgängern und unerlaubtem Radverkehr auf dem
Gehweg  aber auch zu kritischen und oftmals dichten Überholvorgängen von Autofahrenden gegenüber Radfahrenden
auf der Fahrbahn.

Die Debatte um die zukünftige Gestaltung und Ausrichtung des Peter-Altmeier-Ufers wird in den nächsten Jahren
geführt werden. Erste Maßnahmen zur Förderung des besseren Miteinanders der Verkehrsteilnehmer wurden im Jahr
2025 umgesetzt. Dazu zählen die Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h sowie die Einrichtung eines
neuen Fußgängerüberwegs. 

Zur wirksamen Einhaltung der reduzierten Fahrgeschwindigkeit wurden im Rahmen eines Verkehrsversuchs
begleitende, geschwindigkeitsdämpfende Maßnahmen eingerichtet. Aufgrund erster Erkenntnisse und Erfahrungen in
der Praxis sind für das Jahr 2026 weitere Anpassungen geplant.

Der Übergang vom und zum Peter-Altmeier-Ufer am
Leinpfad an der Mosel wurde so umgestaltet, dass der
Radverkehr durch Einengung der Fahrbahn selbsterklärend
und sicherer geführt wird.

Mobile Randsteine sorgen dafür, dass die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h eingehalten wird. Da
diese Elemente jedoch auch den Radverkehr ausbremsen,
werden sie stellenweise durch Bodenschwellen ersetzt.
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NachherVorher

Fußgänger und Radfahrende, die die Kurt-Schumacher-Brücke
nutzen möchten, erreichen den gemeinsamen Geh- und Radweg
auf der Brücke im Bereich des Kemperhofs in Moselweiß über
eine Unterführung. Gleichzeitig befahren Pkw diese Unter-
führung (Foto links), um über das Kemperhofgelände auf den
Park-and-Ride-Parkplatz unterhalb der Brücke zu gelangen oder
um in Richtung Schlachthofstraße abzukürzen. Im Bereich der
Unterführung kam es aufgrund der beengten Situation und
eingeschränkten Sichtbeziehungen immer wieder zu kritischen
Begegnungen zwischen Radfahrenden und Kraftfahrzeugen.

Realisierte Maßnahmen

M05 Moselweiß: Unterführung Kurt-Schumacher-Brücke

M06 Niederberg: Verkehrsberuhigung Kniebreche

Die Kniebreche ist ein besonders steiler aber wichtiger Abschnitt im Koblenzer Radverkehrsnetz auf der rechten
Rheinseite, der von zahlreichen Radfahrenden genutzt wird. Der Teilabschnitt, der zwischen dem Ende der
Wohnbebauung und der Kreuzung „Im Weeling“ liegt ist rechtlich als Wirtschaftsweg einzustufen und nicht für Kfz-
Durchgangsverkehr vorgesehen. Der durchgeführte Einbau von Sperrpfosten lässt die Durchfahrt für Radverkehr
weiterhin zu, unterbindet aber den Kfz-Verkehr.

Da es sich um eine teils sehr schmale und steile Gefällstrecke handelt, profitieren Fußgänger und Radfahrende
gleichermaßen von der Maßnahme. Die Durchfahrt für den städtischen Servicebetrieb und auch die Feuerwehr bleibt
weiterhin möglich. 

Aus Sicherheitsgründen wurde nun die Unterführung für den Kfz-Verkehr gesperrt (Foto rechts). Eine alternative
Zufahrt zum Park-and-Ride-Parkplatz wird in 2026 noch ergänzt. 
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Projekte in Umsetzung

Die Südallee stellt eine zentrale Nord-Süd-Verbindung für den Fuß- und Radverkehr zwischen der südlichen Vorstadt
und dem Stadtzentrum dar und wird derzeit in vier aufeinanderfolgenden Bauabschnitten ausgebaut. Die Bauzeit
beträgt insgesamt ca. 4 Jahre, pro Bauabschnitt ca. 1 Jahr.

M07 Mitte: Südallee

12/2025: Der Abschnitt zwischen Friedrich-Ebert-Ring und
Markenbildchenweg inkl. der Kreuzungen an der Rizza- und
der Roonstraße ist baulich fertiggestellt, sodass der
Radverkehr dort wieder uneingeschränkt und besser als je
zuvor fließen kann. Das Foto zeigt den Bereich zwischen
Roon- und Rizzastraße.

Die Bauarbeiten starteten vor zwei Jahren mit dem ersten
Bauabschnitt am Friedrich-Ebert-Ring und setzen sich
seitdem sukzessive in Richtung Südstadt fort. 

Im bereits neugestalteten Teil zwischen Friedrich-Ebert-
Ring und Markenbildchenweg inkl. der zwei Knotenpunkte
an der Rizza- und Roonstraße lässt sich bereits erahnen,
wie sich die Südallee auf ihrer gesamten Länge
präsentieren wird. Radfahrende können sich auf eine
Fahrradstraße freuen, die gegenüber den Querstraßen
bevorrechtigt geführt wird.

koblenzer-stadtgruen-friedhoefe.de/foerderprojekt-suedallee
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https://www.koblenz-baut.de/grossprojekte/neubau-bruecke-zwischen-rauental-goldgrube/




https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-koblenz-boppard-inkl-abzweigungen-ins-mosel-und-lahntal
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-koblenz-boppard-inkl-abzweigungen-ins-mosel-und-lahntal
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-koblenz-boppard-inkl-abzweigungen-ins-mosel-und-lahntal
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-koblenz-boppard-inkl-abzweigungen-ins-mosel-und-lahntal
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-rhens-koblenz-landesgrenze-nrw
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-rhens-koblenz-landesgrenze-nrw
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-rhens-koblenz-landesgrenze-nrw
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-rhens-koblenz-landesgrenze-nrw
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten/prr-rhens-koblenz-landesgrenze-nrw
https://lbm.rlp.de/themen/radverkehr/pendler-radrouten
















https://www.koblenz.de/umwelt-und-planung/mobilitaet/radfahren-in-koblenz/stadtradeln-2024/


https://koblenz.adfc.de/
https://www.canyon.com/de-de/
https://www.cagobike.com/de
https://fahrrad-zangmeister.com/
https://rad-atelier.de/
https://nico-fahrradwerkstatt.de/
https://radelnohnealter.de/koblenz/
https://skf-koblenz.org/nachbarschaftshilfe-koblenz-sued
https://rhein-bike.de/






https://www.koblenz-baut.de/grossprojekte/pfaffendorfer-bruecke/
https://fahrradklima-test.adfc.de/ergebnisse/fahrradklima-test-2024/ergebnisse-2024
https://fahrradklima-test.adfc.de/ergebnisse/fahrradklima-test-2024/ergebnisse-2024
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